
Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler*innen

2. Protokoll der 10. Generalversammlung vom 21. Juni 2022 Protokoll 
der a.O. GV vom 10. November 2022

3. Jahresberichte 2022 Verein Spitex am Rhein

4. Jahresrechnungen 2022 Verein Spitex am Rhein

5. Berichte und Antrag der Revisionsstelle

6. Décharge an Vorstand Verein Spitex am Rhein

7. Budget 2024 / Festsetzung Jahresbeitrag 2024

8. Antrag Vorstand: Anpassung der Vereinsstatuten  Abstimmung

9. Information: Hausarztpraxis Rafzerfeld AG  Stand der Dinge

10. Wahlen: Vorstand des Vereins Spitex am Rhein / Revisionsstelle

11. Anträge von Mitgliedern
müssen gemäss Statuten bis spätestens 6. November 2023 schriftlich 
zuhanden des Präsidiums eingereicht werden: Präsidium, Spitex am 
Rhein, Obergass 1, 8193 Eglisau oder per E-Mail
praesidum@spitex-am-rhein.ch

12. Ausblick / Verschiedenes

Apéro 
Wir freuen uns, wenn Sie teilnehmen und mit uns den Abend beim Apéro 
abschliessen. 

Benötigen Sie einen Fahrdienst? Rufen Sie uns an 044 867 25 67 oder schreiben Sie uns 
ein E‐Mail admin@spitex‐am‐rhein.ch bis Freitag, 10. November 2023. 
Wir organisieren diesen gerne für Sie.  

S p i t ex  a m  R h e i n

info@spitex‐am‐rhein.ch 
www.spitex‐am‐rhein.ch 

Tel: 044 867 25 67 
Fax: 044 867 25 18

11. Generalversammlung
Donnerstag, 16. November 2023, 19:30 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum 
8193 Eglisau



BERATUNG  ‐  PFLEGE  ‐  BEGLEITUNG ‐  HILFE IM HAUSHALT  ‐  BETREUUNG  ‐  PERSÖNLICH  ‐  KOMPETENT 

Liebe Mitglieder des Vereins Spitex am Rhein 

Erinnern Sie sich was das Jahr 2022 für uns bereithielt?  
• Die Pandemie dauerte weiter an, mit Impfkampagnen,

neuen Varianten und weiteren Massnahmen zur Ein‐
dämmung.  

• Spannungen und militärische Auseinandersetzungen
in der Ukraine setzten sich fort.

• Die Olympischen Winterspiele wurden in Peking,
China, ausgetragen.

• Fortschritte in der Technologie, wie Künstliche Intelli‐
genz und 5G, prägten das Jahr. 

• Die globale Wirtschaft erlebte Herausforderungen und
Erholungsphasen aufgrund der Pandemie.

• Vor 174 Jahren, am 12. September, wurde die Schwei‐
zer Bundesverfassung 1848 in Kraft gesetzt und be‐
gründete den Schweizer Bundesstaat in der in den
Grundzügen heute noch bestehenden Form, im Be‐
wusstsein der gemeinsamen Errungenschaften und der
Verantwortung gegenüber künftigen Generationen,
gewiss, dass frei nur ist, wer seine Freiheit gebraucht,
und dass die Stärke des Volkes sich misst am Wohle der
Schwachen.

Ich bin stolz Ihnen mitteilen zu können, dass sich die Spi‐
tex am Rhein unter der Leitung von Horst Ubrich allen 
Schwierigkeiten zum Trotz auch im Jahr 2022 erneut sehr 
gut entwickelt hat. Dank Umsicht und klaren Richtlinien, 
konnte der Betrieb auch im 2. Jahr der Pandemie ohne 
nennenswerte Zwischenfälle aufrechterhalten werden. 
Dies ist alles andere als selbstverständlich. Ich danke dem 
ganzen Team ‐ einschliesslich den freiwilligen Fahrerinnen 
und Fahrern, welche täglich das Verteilen der Mahlzeiten 
übernehmen ‐ herzlich für diese ausserordentliche Leis‐
tung. Mein Dank richtet sich aber auch an unsere Kun‐
dinnen und Kunden, welche die notwendigen Verände‐
rungen mitgetragen und unsere Dienstleistungen 
dankbar entgegengenommen haben. 

Im Verlauf des letzten Jahres gab es keine Veränderungen 
im Vorstand. Das Ressort Finanzen wurde in den Aufga‐
benbereich des Präsidenten verschoben. 

Bei Ihnen, geschätzte Mitglieder, bedanke ich mich für 
Ihre Solidarität, welche Sie uns entgegenbringen. Wir 
werten diese als Anerkennung für unsere Arbeit und neh‐
men sie gleichzeitig als Ansporn, uns mit aller Kraft für 

die Spitex und damit für die ambulante Pflege zu Hause 
einzusetzen. 

Wussten Sie, dass der Verein Spitex am Rhein nicht nur 
ein Dienstleister an der Gesellschaft ist, er bedeutet auch: 

Zu Hause sein: an einem Ort oder bei einer Gruppe von 
Menschen angekommen zu sein, wo du dich wohl und 
akzeptiert fühlst. Es ist ein Ort, an dem Du, Du selbst sein 
kannst.  
Zugehörigkeit: Teil einer Gruppe oder Gemeinschaft zu 
sein, dazuzugehören und akzeptiert zu werden.  
Geborgenheit: Vertrauen haben zu können, dass deine 
Umgebung sicher ist.  
Vertrautheit: an einem Ort sein zu dürfen an welchen die 
Situationen gut bekannt sind. Ein Gefühl von Komfort und 
Sicherheit haben.  
Gemeinschaft: eine Gruppe von Menschen um sich zu 
haben, die miteinander interagieren, sich gegenseitig un‐
terstützen, Freundschaften pflegen, neue schliessen und 
Beziehungen aufrecht halten.  
Sicherheit: die Abwesenheit von Gefahr oder Bedrohung 
zu erleben, sich entspannt und ohne Angst frei bewegen 
zu können.  
Schutz: zu wissen, dass du vor Gefahren oder uner‐
wünschten Ereignissen geschützt bist. 
Wärme: ein Gefühl der Herzlichkeit und des Trostes erle‐
ben zu dürfen, sich wohl zu fühlen. 
Liebe: Zuneigung, Verbundenheit und Fürsorge in einer 
liebevollen Umgebung zu erleben und geliebt und ge‐
schätzt zu werden. 
Respektiert sein: dass deine Meinungen, Bedürfnisse und 
Grenzen geachtet werden. Ein harmonisches Miteinander 
erleben zu dürfen.  
Anerkannt werden: dass deine Existenz und deine Leis‐
tungen anerkannt und gewürdigt werden, das Selbstwert‐
gefühl und die Zugehörigkeit erhalten bleibt. 
Unsere Mitarbeiter bringen also nicht nur Pflegeleistun‐
gen nach Hause, sie bringen auch Geborgenheit. 

Ich grüsse die ganze Spitex‐Familie ganz herzlich.  
Peter Bolli / Präsident Verein SPITEX am Rhein 



Jahresbericht 2022 der Geschäftsleitung 

Das Jahr 2022 war in vieler Hinsicht ein besonderes Jahr 
für unseren Betrieb Spitex am Rhein. 

Viele wichtige Projekte standen bei uns auf der Traktan‐
denliste.  

Neben den internen Projekten war die Betreuung unserer 
Klienten aus den verschiedensten Aspekten spannend, 
aber auch herausfordernd. Mit insgesamt fast 14‘000 
Pflege‐, Betreuungs‐ und Hauswirtschaftsstunden er‐
reichten wir mit unserem Angebot eine der höchsten be‐
trieblichen Auslastungsquote seit Bestehen der Spitex am 
Rhein. 

Diese Entwicklung freut uns sehr, zeigt sie doch auf, dass 
unsere Angebote sehr geschätzt und benötigt werden. 

Das gesamte Team hat diese Entwicklung immer mitge‐
tragen und sowohl bei den internen und externen Pro‐
zessen intensiv unterstützt. 

Die Entwicklung im Bereich unserer Notrufgeräte hat sich 
im Berichtsjahr deutlich stabilisiert. Durchschnittlich 
waren ca. 32 – 33 Geräte im Einsatz. Über diese Geräte 
erreichten unsere Zentrale insgesamt 495 Alarme. Unsere 
Mitarbeitenden konnten dank dem Notrufsystem, bei 20 
Klienten direkte Hilfe, in Form einer pflegerischen Inter‐
vention, leisten.  

Ebenso erfreulich war die deutliche Zunahme bei unseren 
Frischmahlzeiten, die von unseren freiwilligen Fahrerin‐
nen und Fahrern jeweils am Mittag zu unseren Klienten 
gefahren werden. Gegen 3’930 Mahlzeiten wurden in un‐
seren Vertrags‐Gemeinden Wasterkingen, Hüntwangen, 
Wil und Eglisau im Jahr 2022 immer pünktlich und mit 
viel Engagement durch unser FahrerInnen‐Team verteilt. 
Dies stellt zum Jahr 2020 eine Verdoppelung der geliefer‐
ten Mahlzeiten dar. Es zeigt sich, dass diese Dienstleis‐
tung, deren Notwendigkeit zu Beginn von einigen Expo‐
nenten in Frage gestellt wurde, einen deutlichen 
Mehrwert für die Lebensqualität unserer Klienten zu‐

BEI SPITALAUSTRITT  ‐  NACH UNFALL  ‐  BEI MUTTERSCHAFT  ‐  EFFIZIENT  ‐  PROFESSIONELL  ‐  FLEXIBEL 

hause darstellt. Einen besonderen Dank möchte ich den 
vielen freiwilligen Fahrern aussprechen, die mit viel 
Engagement und Umsicht am sieben Tagen in der Woche 
mit Mahlzeiten auf dem Weg zu den Senioren sind.  

Intern haben wir ebenfalls diverse Projekte durchgeführt, 
um unsere Dienstleistungen weiterhin auf dem bekann‐
ten und gewünschten Niveau anbieten zu können. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Mitarbeitenden 
ganz herzlich bedanken. Sowohl unser Pflege‐ und Be‐
treuungsteam als auch unsere Mitarbeitenden in der Ad‐
ministration haben im letzten Jahr einen sehr guten Job 
gemacht. Nicht zuletzt bedanke ich mich sehr herzlich bei 
unserer Teamleiterin Ruth Ehrensperger, die mit Ruhe 
und Umsicht, den operativen Bereich leitet. 

Auch einen herzlichen Dank möchte ich unserem Vor‐
stand aussprechen, insbesondere bei unserem Präsident 
Peter Bolli, der mit sehr grossem Engagement versucht, 
neue strategische Weichen zu stellen. 

Jetzt wünsche ich Ihnen viel Gesundheit und Wohlerge‐
hen. 

Herzlichst 

Horst Ubrich 
Geschäftsleitung Spitex am Rhein 



Dem Hilfsfonds durften wir zahlreiche Spenden und grosszügige Kirchenkollekten im Gedenken an Verstorbene 
zuweisen. Wir danken den Hinterbliebenen und Spendern herzlich für die Wertschätzung unserer Mitarbeiterinnen 
und für das geschenkte Vertrauen in unsere Institution. Es ist unser Auftrag, diese Spenden sehr sorgfältig gemäss 
dem Hilfsfondsreglement einzusetzen. Die Gaben setzen wir unter anderem ein für: 

‐ unentgeltliche Vereinsangebote ‐ Aktivierungsangebot für Spitex‐Kunden, Spitex‐Café 
‐ Tarifreduktionen für soziale Härtefälle ‐ Beitrag an Rufnetz Zürcher Unterland 
‐ Beratungsstunden für Angehörige ‐ Spezielle Weiterbildungen unserer Mitarbeiterinnen 

Bilanz per 31. Dezember 2022 
           AKTIVEN PASSIVEN
           Umlaufvermögen 1'059'102.62 Fremdkapital kurzfristig              ‐189'769.67 
           Betriebsfremdes Vermögen            52'336.00 Fremdkapital langfristig              ‐418'540.43 

Eigenkapital ‐503'128.52 

           TOTAL AKTIVEN 1'111'438.62 TOTAL PASSIVEN ‐1'111'438.62

Die Zusammenfassung der Betriebsrechnung 2022 finden Sie auf www.spitex-am-rhein.ch. Der Revisionsbericht 
der Jahresrechnung 2022 liegt, für Mitglieder des Vereins SPITEX am Rhein, zur Einsicht im SPITEX Zentrum auf.

Betriebsrechnung 2022 Budget 2024 
             Budget Rechnung                 A U F W A N D Budget Budget

2022 2022 2023 2024 
 ‐1'432'700.00              ‐1'412'917.20                 Personalaufwand ‐1'458'250.00               ‐1'461'010.00 
    ‐206'400.00 ‐108'088.03                 Sach‐ und Transportaufwand ‐194'600.00 ‐211'084.00 
    ‐164'460.00 ‐249'079.94                 Sonstiger Betriebsaufwand ‐220'650.00 ‐145'650.00 

‐ 13'084.00                 Abschreibungen Fahrzeuge ‐ ‐ 

 ‐1'803'560.00              ‐1'783'169.17                 Total  Aufwand Betrieb ‐1'873'500.00               ‐1'817'744.00 

E R T R A G

     895'000.00 703'731.33 Ertrag Spitex‐Kerndienste 872'800.00 887'997.00 
     150'250.00 151'547.62 Übriger Betriebsertrag 127'900.00 124'300.00 
     758'310.00 930'620.45 Subventionen und Beiträge 990'000.00 871'006.55 

  1'803'560.00               1'785'899.40 Total Ertrag Betrieb 1'990'700.00                1'883'303.55 
‐ ‐2'098.89 a.O. einmalige Rechnungsabgrenzung ‐ ‐

0.00 631.34 Gewinn / Verlust Betriebsrechnung          117'200.00 65'559.55 

Überblick über die Subventionen und Beiträge 2022 und Budget 2024 
     720'310.00 880'568.15 Beiträge Politische Gemeinden netto         955'000.00 859'860.00 
       34'000.00 41'052.30 Mitgliederbeiträge 35'000.00 39'000.00 
          6'000.00 4'502.85 Beitrag Hilfsfonds 2'000.00 1'250.00 

Beiträge der Vertragsgemeinden 2022 
Eglisau 353'770.13 46.97%               Wasterkingen 51'812.26 6.88%
Hüntwangen 188'999.15 25.09%               Wil 158'575.76 21.05% 

Auszug aus der Betriebsrechnung: Anteil Hilfsfonds 2022 und Budget 2024 

             Budget Rechnung A U F W A N D Budget Budget
                2022 2022 2023 2024 

       27'000.00 7'692.30 Projekte, Direkthilfe, Vereinsangebot             1'000.00 5'250.00 
             300.00 214.90 Übrige Kosten Hilfsfonds 000.00 000.00 
      ‐27'300.00 ‐7'907.20 T o t a l ‐1'000.00 ‐5'250.00 

E R T R A G
       12'000.00 12'406.00 Spenden, Kollekten 6'500.00 6'500.00 
               00.00 4.05 Zinsertrag 00.00 00.00 
       12'000.00 12'410.05 T o t a l 6'500.00 6'500.00

      ‐15'300.00 4'502.85 Gewinn / Verlust Hilfsfonds 5'500.00 1'250.00




